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WASSERELEMENTE IM GARTENDESIGN 

Mit der Klimaveränderung is t zwar der kurzfr is t ige Ef fekt einer gefühlt verlänger ten Gar tensaison im 
Grünen einhergegangen, bedeutet aber täglichen Stress für Mensch und Natur. So wie Gar tenliebhaber 
sich an besonders heißen Sommer tagen über 30 Grad Celsius Er fr ischung durch kühlendes Wasser 
wünschen, sehnt sich auch die Naturlandschaf t nach Abkühlung. Am liebsten in Form von Landregen. 
Doch leider fallen heutzutage of t viel zu turbulent die Wetterkapriolen mit Platzregen und stürmischen 
Gewittern aus. Daher heißt es dringend Umdenken bei zukunf tsweisender Bepflanzung in der Gar ten- 
und Landschaf tsgestaltung. Sowie beim Einsatz von Wasserelementen im Gar tendesign.

Wasser als funktionales Element

Zur r ichtigen Abkühlung und Er fr ischung im Sommer empfiehlt sich immer noch der klassische 
Swimmingpool, Naturpool oder Naturschwimmteich. Darüber hinaus integrieren die professionellen 
Gar tengestalter der BEGRÜNDER fast schon standardmäßig Wasser in Form von Bachläufen, Brunnen 
oder Wasserbecken. Um neben seiner beruhigenden und geräuschüberbrückenden Wirkung – dank 
seines Plätscherns – ein optimales Mikroklima im Gar ten zu erzielen.

Dabei unterscheiden die BEGRÜNDER zwischen bewegtem Wasser – wie etwa einem Bachlauf oder 
Springbrunnen modern interpretier t – sowie stehendem Wasser. Dies können Wasserschalen oder 
-becken sein. Darunter besonders beliebt ein Lotusbecken, da es in vielen Fällen zusätzlich mit Seerosen, 
Lotus und Ähnlichem bepflanzt werden kann.



„Das Schöne am Element Wasser ist die Tatsache, dass man es in allen möglichen Größen im 
Garten umsetzen kann. Sei es als einzelner Topf mit einer Seerose, seien es richtige  

Wasserspiele oder ein großzügiges Wasserbecken.“ 

Peter Baumgarten (Projektleiter Die BEGRÜNDER)

Wer sich sowohl gegen Pool als auch Wasserlauf entscheidet, kann in Form einer ganzen Wasserinsel 
Abhilfe gegen die Hitze schaf fen. Mit einer minimalis t ischen Kabane an der Westseite des Wohnhauses 
und optisch „schwimmender“ Lounge Area is t den BEGRÜNDERN ein wunderschönes neues 
„Gar tenprojekt mit Charakter“ gelungen. Um zusätzlich für natürl iche Beschattung zu sorgen, wurde 
der Altbestand, darunter für diese Region so typische Kiefern, belassen und unterpf lanzt, was einen 
waldähnlichen Charakter ergibt. Rund um die großzügige Wasseroase zur Abkühlung seiner Besitzer 
wurden bunt gemischte, saisonal mit unterschiedlichen Blüten und Blattfärbungen versehene Pf lanzen 
gesetzt – wie Zaubernuss oder Eisenholzbaum. Ein aus Natursteinplatten ausgelegter Tr i t tplattenweg 
führ t vom Haus direkt zur er fr ischenden Ruheoase mit zar tem Wassergeplätscher und gemütl icher Paola 
Lenti Teatime Garnitur. Untermalen von einem mit der Marke Flos maßgeschneider ten Lichtkonzept mit 
runden Beleuchtungskörpern aus hellem Marmor, welche optisch wie atmosphärisch das beruhigende 
Ambiente unterstreichen.



Klimafitte Bäume und Gehölze

Unter den er fahrenen Gar tengestaltern is t die Klimaveränderung bereits seit Jahren erkennbar: die 
Temperaturen verschieben sich, die Jahreszeiten Frühling und Herbst werden immer kürzer, die Sommer 
immer heißer. Während es in einigen Regionen speziell in diesem Sommer of t gewitter t , muss die 
heimische Flora in anderen Gebieten über Wochen hindurch ohne Regen auskommen. Daher greifen 
auch die BEGRÜNDER in ihren Pf lanzkonzepten auf kl imafit te Bäume und Gehölze professioneller 
Baumschulen zurück. Diese Pf lanzen kommen primär aus dem südostasiatischen und amerikanischen 
Raum respektive südlich des Alpenkamms. Während sich heimische Baumar ten wie Pappeln oder Birke 
mitt lerweile in unserer Region schwer tun und langfr is t ig verschwinden, gedeihen mediterrane Pf lanzen 
bei uns immer besser. Dies vergrößer t auch die Vielfalt im Gar ten.

Das größte Problem beim Klimawandel sehen die Prof is nicht nur in der Hitze, sondern in der 
ungleichmäßigen Ver teilung des Wassers. Regen kommt heutzutage selten als feiner Landregen, sondern 
geballt  aus einem Guss. Nach dem Starkregen folgen of t Wochen ohne Niederschlag, was Stress für 
die Pf lanzenwelt mit sich bringt. Nur wenn sie mit dem Unterboden gut verwachsen sind, können sie sich 
selbst mit Wasser versorgen. Nachgefragte und für die Zukunf t gerüstete Bäume sind daher Ahorn, Linde, 
Föhre, Lederhülsenbäume, Zelkova oder Bonsaisor ten. Werden diese Bäume verpf lanzt, muss auf ein 
Maximum an Feinwurzeln nahe des Stammes geachtet werden, damit sie sich an ihrem neuen Standor t 
wohl fühlen und weiterhin gedeihen. Wichtig is t darüber hinaus die natürl iche Beschattung von (Gras)
Flächen im Gar ten. Durch das damit geschaf fene Mikroklima, kühlt die Umgebung ab und der Boden 
trocknet im oberen Bereich nicht so schnell aus.

Während klimafit te Pf lanzen von heimischen Baumschulen bezogen werden, führen die BEGRÜNDER 
die meisten Arbeiten bei der Realisierung von Wasserelementen selbst aus. Von der Beratung über die 
Planung bis hin zur Umsetzung. Für Baumeister- ,  Elektr iker- und Installateurarbeiten haben sie zusätzlich 
professionelle Par tner an der Hand, welche sie gerne zu ihren Projekten hinzuziehen.



Über die BEGRÜNDER

Ein Gar ten is t Lebensraum, Rückzugsor t, Seelenspiegel – ein „Gar ten mit Charakter“, wie die 
BEGRÜNDER ihn gerne nennen. Er is t Symbiose von Mensch, Architektur und Natur, fängt Blicke durch 
das Fenster auf und komplett ier t damit den Innenbereich. So stehen Innen und Außen in ständiger 
Blick-Beziehung und müssen vom ersten Planungsschrit t  an aufeinander abgestimmt werden. Jeder 
Gar ten, Pool oder Terrasse der BEGRÜNDER entsteht deshalb im ständigen Dialog mit Architekten 
und Bewohnern. Der Wandel der Natur wird langfr is t ig weitergeplant, der Wechsel der Jahreszeiten 
als gestalter isches Element genutzt. Qualitätsbewusstsein, Ver trauen und Liebe zum Detail bilden die 
Grundlage für jedes Projekt in der Zusammenarbeit mit den BEGRÜNDERN.
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